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Im Norden von  
Finnland - in Lappland - 
gibt es lichte Wälder  
und Hügel.

Welche Form erkennst 
du in den Umrissen  
des Landes?

Die Finnen sehen hier 
die “Jungfrau Finnland”, 
eine Frau im langen  
Kleid, die einen Arm 
nach oben streckt.

So sieht Finnland auf der Karte aus!

Hier siehst du Onnis Zuhause und das Mökki 
eingezeichnet.

Im Süden von Finnland 
gibt es viele Wälder 
und Seen.



Moi - Hallo! 

Ich heiße Onni und wohne in Finnland. Ich bin 5 Jahre alt und 
gehe in den Kindergarten. Nächstes Jahr komme ich in die 
Vorschule!

“Onni” ist finnisch und heißt “Glück”. In Finnland haben viele 
Leute Namen, die auch normale Wörter sind, wie zum Beispiel 
Geschichte, Beere, Stille oder Schatz. 

Mein Nachname heißt übersetzt “Glockenblumenhügel” - das 
hört sich für dich bestimmt auch wie aus einer Geschichte an. 
In Finnland gab es nämlich lange gar keine Nachnamen, und 
als die Leute sich welche aussuchen mussten, wollten sie 
etwas aus ihrer Umgebung das schön klingt. Die Namen sind 
daher oft aus der Natur.





Mein Zuhause

Mit Äiti (das spricht man “Ei-Ti” und es heißt Mama) und Isi 
(das heißt Papi) lebe ich in einer Wohnung in einem großen 
Haus mit 5 Stockwerken. 

In dem Haus gibt es noch viele andere Familien, und ich 
spiele oft mit den Kindern auf dem Spielplatz in unserem 
Innenhof. Manche von ihnen sprechen nicht Finnisch, sondern 
Schwedisch. Das wird in Finnland nämlich auch gesprochen. 
Ich verstehe zwar nicht alles, was sie sagen, aber wir spielen 
trotzdem gerne zusammen. 

Jeden Donnerstag hält eine rollende Bücherei auf unserer 
Straße. Das ist ein Bus, der statt Sitzen viele Regale voller 
Bücher hat, die man sich ausleihen kann. Ich freue mich 
jedesmal darauf, wieder neue Geschichten aussuchen zu 
dürfen, und warte immer schon ungeduldig an der Haltestelle. 





Im Kindergarten

Wochentags bringt Äiti mich morgens zum Kindergarten, wo 
ich mit den anderen Kindern frühstücke. Es gibt Brot mit Käse, 
Schinken, Gurken und Tomaten, Müsli, Haferbrei und Obst. 
Auch Mittags und Nachmittags bekommen wir dort leckeres 
Essen. Wir freuen uns besonders, wenn es Croissants oder 
Pfannkuchen gibt. 

Wir spielen jeden Tag mehrere Stunden draußen auf dem 
Spielplatz. Im Winter müssen wir dazu so viel anziehen! 
Unterwäsche, Hose und Pullover, Woll-Overall, Schneeanzug, 
je zwei Paar Socken und Handschuhe, Stiefel, Mütze und 
Kapuze. Darin kann man nicht gut rennen und klettern, aber 
dafür können wir im Schnee spielen, ohne zu frieren. Nur 
wenn es kälter als -15 Grad ist, bleiben wir drin. 

Nachmittags holt Isi mich ab, wir laufen nach Hause und 
kochen gemeinsam Abendessen, bis Äiti aus der Arbeit 
kommt.





In der Sauna

Am Wochenende gehen wir gerne in die Sauna. Wir haben 
eine eigene Sauna in unserer Wohnung, wie die meisten 
Leute in Finnland. Darin ist es sehr heiß und wir sitzen nackt 
auf Holzbänken. Auf der obersten Bank schwitzt man am 
meisten, deshalb sitze ich lieber weiter unten. 

Auf einem Ofen liegen große Steine, auf die wir Wasser mit 
Duftöl gießen. Dann dampft es und riecht gut, zum Beispiel 
nach Wald oder Teer - wir Finnen lieben nämlich den Geruch 
von Teer. Manchmal garen wir auch Würstchen in Alufolie auf 
den Steinen. 

Im Winter macht das Saunen besonders viel Spaß: wenn mir 
dann richtig heiß ist, laufe ich hinaus in den Schnee und wälze 
mich darin. Das ist erfrischend! Danach aber schnell zurück in 
die Sauna. 


